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dÄgZSRsNigKMZN«
Gsvk «.

Seine Königliche Hoheit der Groß¬
herzog haben mit Allerhöchster Staarr -
ministerialentschließung ä . ä Gosfensaß d : n
11 . August 1913 gnädigst geruht , den Pro¬
fessor Dr . Hermann Ostern vom Gymnasium
in Durlach an jenes in Heidelberg und den
P osiffor Anton Rau vom Gymnasium in
Tauberbischofsheim an jenes nach Durlach in
gleicher Eigenschaft zu versetzen .

— Zu dem Vorfall in Wilferdingen ,
wo . wie gemeldet , der Landtagrkandidat Fink
nach einer Versammlung der vereinigten libe¬
ralen Parteien mit Steinen beworfen
wurde , veröffentlichen die 12 Sozialdemo¬
kraten , dis in der Versammlung anwesend
waren, eine Erklärung , daß sie mit dem Vor¬
fall nicht das mindeste zu tun hätten und ihn
bedauerten .

Pforzheim , 26 . Aug . Während der
Goldarbeiter Sautter aus dem Ferstrr feiner
im 3 . Stock gelegenen Wohnung auf die Straße
schaute, hatte er seinen 1jährigen Knaben auf
der Fensterbank vor sich sitzen . Der Knabe
stürzte 15 Meter tief ab und war sofort tot.

* Pforzheim , 27 Aug In Niesern
bei Pforzheim ereignete sich gestern nach¬
mittag 5 Uhr bei Bauarbeiten an einem neuen
UeberholungSgleiS ein schwerer Unglücks¬
fall . Infolge Unterminierung deS Erdreiches
kam dasselbe ins Rutschen und verschüttete
den 31 Jahre alten Arbeiter Lämmle aus
Mühlack.r , der nur als Leiche geborgen
werden konnte.

Mannheim , 26 . Aug . Ein schwerer
Betriebsunfall ereignete sich auf der Bühne
des HofrheaterS . Eine Stange mit Beleuch-
tungSkö Peru löste sich und fiel einem Monteur
auf den Kopf . Der 28jährigs verheiratete
Monteur namens Fritz Okin ans Dotzin erlitt
so erhebliche Verletzungen, daß der Tod eintrat .

wp Mosbach , 26 Aug . Eine B-rtrauenS-

männerversammlung der nat . - lib . Partei stellte
Bürgermeister Bangert in Dallau als
LandtagSkandidaten im 70 . Wahlkreis auf.

A Rastatt , 26 Aug Am 21 . September
wird hier die LandeSversannülung der
badischen Gemeinde - und Kranksn -
kassenrechner abgehalten werden

Bühl , 26 Aug In Neusatz ereignete
sich ein bedauerlicher Unglücks fall . Dis
Ehefrau des Waldarbeiters Müller stürzte
beim Zwetschgenbrechen so unglücklich auf
einen Gartenzaun , daß ihr eine Latte in den
Unterleib drang. Tie bedauernswerte Frau,
welche der baldigen Entbindung entgegensah ,
mußte sich sofort einer Operation unterziehen .
Das Kind ist tot ; auch dis Frau wird kaum
mit dem Leben davonkommen .

G Emmendingen , 26 . Aug . Durch dis
Unvorsichtigkeit von Arbeitern, die GipSwasfrr
in einen Wirsenbach leerten , wurde großer
Schaden angrrichtet . Tausends von jungen
Fischen gingen zu Grunde

/X Esringen . 26 . Aug . Heber das Auf¬
treten der Reblaus in Efringen macht
O ^konomicrat Bircenz in Müllheim im Land¬
wirtschaftlichen Wochenblatt einige interessante
Angaben , aus drnen zu entnehmen ist , daß
die Reblaus - Infektion schon vor mehreren
Jahren erfolgt ist und nunmehr 900 Stöcke
von der Reblaus befallen sind. Der Schaden
werde dadurch gemildert , daß die von der
Krankheit befallenen Reben meist sch in ein
hohes Alter aufweisen und nur einen ganz
grringsügigen Traubenbehang haben . Die
örtliche RebbeobachtungSkommission in Efringen
und der BrzirkSobmann von Grenzach waren
nie in der Lage . Reblausverdacht festzustelle»,
zumal auch die Rebbesitzerniemals einen solchen
äußerten. Beim Aufgraben der rückgängigen
Reben fand man als Ursache für den schlechten
Stand in der Regel Wurzelschimmel oder
mangelhafte Pflege . Dis letzte kolonnenmäßige
Rebunterfuchung hat im Jahre 1904 statt¬
gefunden . Wenn alles Leben der Rebstöcke er¬

loschen ist , was schon nach 3 Jahren der Fall
sein kann , so wird von seiten der Bchörds
dar Gelände zum Anbau von Hackfrüchten
freigegeben werden . Bei der Neuanlage mit
R -ben kommt die Verwrndung von wider¬
standsfähigen veredelten Amerikanern in Frage .
Die Entscheidung darüber steht dem Ministerium
des Innern zu

Deutsches Strich.
Posen , 26 . Aug . Der Kaiser und

Pcinzregeot Ludwig von Bayern sind um
7,15 Uhr hier eingetroffen . Beim Einlaufen
in den Bahnhof feuerten die Westforts einen
Salut von 33 Schüssen ab . Im Kaissrpavillon
hatten sich zum Empfang eingefundsn : der
Kronprinz, Prinz Eitel Friedrich , sowie die
andern hier anwesenden Prinzen des königl.
Hauses , Fürst von Fücstenberg , der komman¬
dierende General des 5 . Armeekorps , der
Kommandant der Festung Posen , Oberpräsident
Dr . Schwarzkcpf , sowie der zum Ehrendienst
beim Prinzregenten befohlene Generalinspekteur
der 1 . Kavallerieinspektion , Generalleutnant
Brecht . Der Kaiser begab sich im Automobil
in das Kgl . Residsnzschloß, wo er Wohnung
nahm, ebenso der Prinzregent. Der Kaiser
und der Prinzregent wurden von einer unge¬
heuren Menschenmenge stürmisch begrüßt. Der
Kaiser trug die Uniform der Königsjäger zu
Pferd , der Prinzregent die seines Niederschles.
Inf - RegtS . Nr . 47 . Gegen halb 12 Uhr
trafen die Herrschaften auf dem Paradsfeld
ein . Die Truppen standen in zwei Treffen .
Rach Abreiten der Fronten begann der Vorbei¬
marsch. ES fand nur ein einmaliger Vorbei¬
marsch statt, wobei der Prinzregent sein
Infanterie - Regiment und der Kaiser seine
Königsjäger zu Pferd vorsührte . Nach der
Parade kehrte die Kaiserin zu Wagen, der
Kaiser mit dem Prinzregenten und den Kgl.
Prinzen zu Pferde an der Spitze der Feld¬
zeichen gegen 1 Uhr nach Posen zurück .

* Posen , 28 . Aug . Während der Parade¬
tafel im Residenzschloß brachte der Kaiser

MerrMetorr. 51)

Las GlScklei» des Gliicks .
Roman von Ludwig Rohmann .

(Fortsetzung.)
Berlin , 9 Juli .

Lieber Vater, liebe Mutter !
Ich habe Euren Brief bekommen , in dem

Ihr verlangt , daß ich Eve nicht antworten
dürfe , wenn sie an mich schreibe . Ich habe
gleichzeitig auch EoeS Brief bekommen , und
es ist einfach unmöglich , daß ich diesen Brief
ohne jede Antwort lasse . Schreiben will ich
allerdings nicht ; aber ich werde kommen und
zur Beerdigung dort sein Es gibt Dinge, die
sich nicht schreiben lassen , sagen aber will ich
Eve — Herrgott, ich weiß ja selbst noch nicht
was Aber mir ist so katzenjämmerlich zu¬
mute , das Bewußtsein , eine Erbärmlichkeit
begangen zu haben , drückt mich so vollständig
nieder , daß ich mich irgendwie davon frei
machen muß . Und das kann ich doch nur,
wenn ich Eve geg-«übertrete. — Und eS ist
so sonderbar : Seit ich von Wonneberg fort
bin , ist die Sehnsucht nach Eoe von Stunde
zu Stunde gewachsen , und hier , wo ich aller
aus einer gewissen Entfernung übersehen kann,

drängt sich mir die Ueberzeugung auf, daß ich
dcch nicht nur einer verliebten Laune gefolgt
bin , als ich mich Eve erklärte . Ich habe auch
versucht , an Martha Prochnow zu denken und
damit gewissermaßen eine Probe auf meine
Stimmungen und Gefühle gemacht , und ich
habe mir Martha nicht einmal wirklich vor¬
stellen können. Ist das nicht Grund genug ,
kurzer Hand doch dem zu folgen , was mir
Pflicht und Bedürfnis zugleich ist ? Wenn ich
nun zur Beerdigung komme , dann Habs ich
eben wirklich nur eine notwendige Reise ge¬
macht und alles ist gut.

Und darum werde ich kommen , und ich
bitte Euch , mich darum nicht wankelmütig zu
schelten . Am liebsten wäre ich sofort abgereist ,
aber ich wollte doch nichts tun , ohne Euch
unterrichtet zu haben . Ulrich.

* *
*

Unter gar keinen Umständen kommen. Auch
nicht schreiben . Bleiben und Nachrichten ab-
warten. In Tuksnhof ist alles in die Wege
geleitet . Wavnvff .

* **
Wonneberg, 10 Juli.

Mein lieber Junge !
Wir haben Deinen Brief mit recht ge¬

mischten Empfindungen gelesen, Deine Mutter
und ich . Eigentlich wollte Deine Mutter Dir

schreiben, sie findet aber nicht recht die Zeit
dazu und wird sich auf ein paar Anhänge¬
zeilen beschränken.

Eins will ich Dir gern zugestehen : ES ehrt
Dich , daß Du Dein Unrecht so lebhaft em¬
pfindest, und es söhnt uns mit manchem aus ,
was uns an Dir nicht gefallen hat . Der
freundlich : Eindruck wird aber leider wieder
stark getrübt durch die Tatsache, daß Du im
Grunde eben doch ganz unverändert der Alte
geblieben bist : schwach und ein Opfer Deiner
Stimmungen . Willst Du alles wieder über
den Haufen werfen , nur weil Du einen sehr
begreiflichen und sehr berechtigten Moralischen
hast ? Nein , mein Lieber, das geht einfach
nicht Vor allem um EveS willen nicht. In
vierzehn Tagen, wenn Deine Sentiments wieder
verschwunden wären , würdest Du nur die
Pflicht noch suhlen , und was Du getan hättest,
würde Dir ein Opfer scheinen . Jetzt sind wir
einmal so weit , und nun muß eben auch alles
so bleiben , wie cs ist !

Nach Hause darfst Du nun freilich fürs
erste nicht wieder kommen, und wir lassen Dir
darum gleichzeitig Geld zugehen , damit Du
Dich für einen längeren Aufenthalt einrichten
kannst Du weißt , was ich von Dir erwarte :
Das Buch , das vielleicht als Habilitations¬
schrift gelten könnte ! Ich habe mir schon die



folgenden Trinkspruch auS : „ Mein Glas gilt
dem 5 . Korps , welches die Gel geuheit hatte ,
heute vor mir in tadelloser Verfassung zu er¬
scheinen , um damit die Proke seiner Aus¬
bildung zu leisten . Ich erwarte von dem
Korps , daß eS im Ernstfall ; ten GttSberg -
Stürmern uacheifern und glichen Ruhm au .
seine Fahnen heften wnd .

" — Nach der Tafel
hielten die Majestäten und der Prinzregent
Cercle ab . Um 9V, Uhr fard großer Zapfen¬
streich im Ehrenhof des ResidenzschlvsseS statt .
Das Kopf an Kopf stehende Publikum be¬
grüßte die Majestäten und den Prinzregenten
sowie die andern Fürst ! chkeiten , die sich am
offenen Fenster zeigten , mit brausenden Hoch¬
rufen .

Posen , 26 . Aug . In letzter Stunde roch
hat der Posener polnische . Bazar "

,dar Absteigequartier der Polen , seine große
Front geschmückt , aber nur mit grüren Guir -
landen , nicht mit Fahnen oder Emblemen .
Die in dem Hotel b . findlichen 15 großen pol¬
nischen erstklassigen G . schäfte haben nicht den
geringsten Schmuck avgelegt . Die Lllrrmeistsn
polnischen Geschäfte dekorieren in keiner Weise
ihre Auslagen , mit Ausnahme einiger kleiner
polnischer Geschäfte , die nur von deutscher
Kundschaft leben . Das Polenlum ist erregt
gegen die Leitung des polnischen » BazarS "

,die sich zur Ausschmückung entschieden hat .
Die Polen demonstrieren auch in anderer
We s?. Eine Rrih ; von Papiergeschäften haken
in ihren Auslagen nur polnische Patrioten und
polnische Dichter ausgestellt . Einzelne stellen
große Bilder von Napoleon in die Auslagen .* Berlin , 27 Aug Als der in Char¬
lottenburg wohnende Major Friede ! nach
dem Tattersall reiten wollte , scheute das Pferd
vor einem Automobil und sprang aus den
Führer des Autos . Der Reiter wurde in
weitem Bogen auf den Straßendamm ge¬
schleudert , wo er schwer verletzt liegen blieb .* Guben , 27 . Aug . Das Opfer der Wahn¬
sinnstat des Braumeisters Stöhr , R 'chtSanwalt
und Notar Dr . Mehl , wurde gestern unter
großer Anteilnahme der Bevölkerung beerdigt .* Köln , 27 . Aug . Ter Prokurist Steeg
von der Düsseldorfer Filiale des Schaoff -
hauscnschen Bankvereins , der nach Unter¬
schlagung von 239 000 geflüchtet ist . wurde
in Donaueschingen verhaftet .

Halle ( Saale ) , 25 . Aug In einem bei
Peisjen aufgedcckten Gräberfeld fand die
Verwaltung des ProvinzialmufeumS in Halle
mehrere Skelette aus drr Steinzeit und
Bronzezeit auf . Ein Skelett aus der Stein¬
zeit mißt 2 . 20 Meter . Ferner fand man
Urnen , Speerspitzen , Armringe , Nadeln ,
Spangen und eine Feuerstätte

Frankfurt a . M . , 25 Aug Eins kaum
dagewesene Kartoffelernte steht rach
den amtlichen Feststellungen der Vertrauens¬
leute der einzelnen Land « rtschaftskamrmr -

Wege ausgedacht , die eS an den rechten Stellen
zur Geltung bringen können . Probier also
einmal , was an dem vielgerühmten Segen der
Arbeit Wahres ist , und wenn Du schon
Träumen und Sentiments nachhängen mußt ,
so träume den Traum Deiner zukünftigen G : ößr .

Nächstens , wenn mein Zustand eS erlaubt ,komme ich vielleicht einmal nach Berlin , und
wir sprechen uns aus . Für heute Gruß und
Handschlag ! Uad vor allem : Kopf hoch, Zähne
aufeinander und den Nacken steif .

Dein Vater .
Mein lieber Ulrich ! Dein Brief hat mich

erschüttert , und ich bin zweifelhaft geworden ,ob nun wirklich alles gut gemacht wurde , wie 'S
nun einmal ist Ich stehe hier mit zerrissenem
Herzen , ich trage das Gefühl Deiner Schuld
in seiner vollen G . öß ?, und ich sehe dazu all
den Jammer , den Du uur ahnst . Und dann
dis Angst vor dem Unvermeidlichen , da ? doch
einmal kommen muß — vor dem Augenblick ,da Eos alles wissen wird . So weiß es Gott ,wie gern ich Dir zuruseu möchte : Komm !
Und wie mir zumute ist , da ich 'S nicht kann !
Denn ich fühle wirkäch : Dein Vater hat recht !
Wie viel ich auch in mich hineinsehe , ich kann
das rechte Vertrauen zu Deiner Festigkeit nicht
mehr finden . Vor neuen und unsicheren Ex¬
perimenten aber müssen wir Eve unter allen

bezirke Hessen - Nassau und H ssen sür dieses
Jahr bevor . Schon j tzt werden die Märkte
der Großstädte mit einem Überangebot über¬
schwimmt , das dir Nachfrage bei weitem
übersteigt . Die Knvllm sind trotz d : r lang -
wöchentlichen regnerischen W tterung durchaus
gesund und wohlschmeckend .* Zweibrücken (Pfalz ) , 27 . Aug Der
Metzer Luftkreuzer » Z . 3 " unternahm
gestern rachmittag eine UebungSfahrt , die mit
einer glatten Landung auf dem Gelände des
hiesigen GarnisonSix ;rzierplatzeS verbunden war .

Krattkretch.
Paris , 26 Aug . Die Witwe des Generals

Bourbaki ist , 85 Jah :e alt , in ihrer Billa
bei Bayonne gestorben .

Paris , 26 . Aug . In Toulon schüttete
ein 19jährigeS Mädchen ihrem Geliebten
Vitriol ins Gesicht . Der Unglückliche
wurde furchtbar verbrannt und dürfte das
Augrvl cht verl eren . Mehrere in der Nähe
stehende Personen wurden durch Vitriolspritzrr
ebenfalls vlrlktzt .

— Im Jnterrssr der Verteidigung der
französischen Ostgrenze erklärte der Se¬
nator Hen y Berenger in einem Artikel im
» Matin " die sofortige Befestigung oder Ver¬
stärkung folgender Punkte für absolut not¬
wendig : Longvy , Longuym , Bretteville , Tam -
v .lliers und St Germam .

Spaster ».* Oviedo , 27 . Aug . Die Organisationder Bergarbeiter im Asturifchen Becken
hat beschlossen , im September in den Ge¬
neralstreik zu tret - n .

Statte » .
Catania , 25 . Aug . Ja der vergangenen

Nacht ist über der Stadt ein schwerer
Aschenregen niedergegangen . Der Aetna
ist in dicht . » Nebel kingehüllt . Vermutlich
ist eine Eruption erfolgt .

Türkei.
* Konstantinopel , 27 . Aug . Hier haben

sich zwei Cbolerafälle ereignet .
Tie Lage auf ve« Balkan

* Paris , 26 . Aug . Die Abordnung
der Einwohner Adrianopels wurde
heute im Ministerium des Aeußern von dem
Unterdicektor Margeriec empfangm , der dar
Memorandum entgsgsnnahrn und versprach , eS
dem Minister des Aeußern zu übergeben* Konstantinopel , 27 Aug . Alle Blätter
teilen die Ansicht , daß die unterbrochenen Ver¬
handlungen zwischen der Türkei und Bulgarien
wieder begonnen haben und halten dafür , daß
dies das ci - zigs Mittel sei , um rasch zu einem
Al kommen zu gelangen .

Verschiedene » .
— De evangelische Sammlung für

die Nationalspende zum Kaiserjubiläum
zugunsten der christlichen Missionen i >t seit
der letzten Mitteilung anfangs Juli wieder

Umständen behüten . Laß eS also auch als
meinen Willen gelten , was Dein Vater Dir
schreibt . Mir blutet das Herz dabei , aber eS
ist doch wohl b . sser so .

Ich umarme und küsse Dich in Liebe
Deine Mutter

Für Eor folgten nun ein paar ruhelose
Tags , die viel Besuch , viel Arbeit und viel
Qual brachten , dabei aber doch wohltätig
darum wirkten , weil Eoe nun gar keine Zeit
fand , ihrem Schmerz allzusehr uachzuhängen .
Sie wirtschaftete still und emsig Nur zu den
Zeiten , wenn der Postbote kam , war ihre Un¬
ruhe groß . Den Boten fing sie an der Türe
ab und dann durchwühlte sie hastig die Briefe :
Nun endlich mußte doch eine Nachricht von
Ulrich kommen ! Uad als diese Nachricht
immer wieder auSblieb , nistete sich die Hoff¬
nung in ihre Seele ein : Er schreibt nicht , weil
er kommt Ec muß ja auch kommen , er muß
doch ! — Und so oft dann ein Wagen vor¬
fuhr , stockte ihr der Herzschlag , und sie flog
hinaus zur Begrüßung ; immer aber kamen
andere von den gleichgültigen Leuten , die von
ihrer Teilnahme sprachen , und nur der Eine ,über alles Ersehnte — kam nicht . . .

Und dann war der Tag der Beerdigung
da , ohne daß von Ulrich eine Nachricht ge¬
kommen wäre . Rur ein prachtvoller Kranz

um 233657 Mk . gestiegen , sgdaß das bisherige
Endrisaltat 3441170 Mk beträgt . Da immer
noch nachträgliche Beiträge einlaufen , wird
gebeten , alle etwa noch auSstehsnden Beträge
schleunigst , spätestens bis zum 3l . August an
das Bankhaus Delbrück , Schickler u . Co . , Berlin ,
Mauerstr . 61 — 65 , abzuführen .

— Das neue Einkommensteuergesetz
der Freien Stadt Lübeck steht eine Ver¬
steuerung drr » Alleinstehenden " in der Weise
vor , daß ledige Steuerpfl chtigs , d :e keine Fa¬
milienangehörigen ernähren , bei einem Ein¬
kommen von 2100 bis 10000 einen
Zuschlag von 10 °/o und bei einem höheren
Einkommen einen solchen von 20 °/o zu zahlen
haben . Verwitwete Steuerpflichtige , die keine
Familienangehörigen ernähren , haben bei einem
Eir kommen von 10 000 einen Zuschlag von
10 °/o zu zahlen .

— Nach dem Genuß von rohem Hackfleisch
ist in Wiesbaden eine Familie Jakoby an
schweren BergiftungSerscheinungen er¬
krankt . Der Mann , dis Fra » , das sechsjährige
Töcht rchen , sowie ein Gehilfe urd ein Dienst¬
mädchen wurden inS Krankenhaus gebracht .— Die Zahl der organisierten
Abstinenten Deutschlands im Jahr 1913
ist von der Geschäftsstelle des » Allgemeinen
deutschen ZsntralverbandeS zur Bekämpfung
des AlkoholiSmuS e . V " ftstgestrllt worden .
Danach zählen di ; Gattsmplerorgamsatiorren
86798 , die relig iös » Bereinigungen 220490 ,die Werbet ) . reine 13227 , d -e Siuderttenvereins
6225 urd die F :chv ;reine 5718 Mitglieder .
Insgesamt ist mit dieser Summe von 332458
eine Zunahme gegenüber dem Vorjahr von
87421 zu verze ch neu . wobei zu berücksichtigen
ist , daß bei dieser Zählung die Abstinenten
d . r Heilsarmee und in MäßigkeitSosreinen
usw . nicht in Betracht kommen .

— Belästigung der Automobil¬
fahrer . Trotz mehrfacher Warnungen durch
die Behörden ist der gefährliche Unfug der
Schuljugend , nach vorüberfahrerrd n Auto¬
mobilen mit Steinen zu werfen , immer noch
n '

cht beseitigt . Das Ministerium der Innern ,
Abteilung für Schulangelegenh ' iten in Darm¬
stadt , hat veranlaßt , daß in allen Schulklass . n
des GrvßhrrzogtumS sntenS der Lehrer durch
Belehrung , Verwarnung und erforderlichen¬
falls B strafung diesem U >. fug gesteuert werde
und daß sür den durch Steinwü f ; an Auto¬
mobilen angeiichteten Schaden dir Eltern in
vollem Umfange aufzukommen haben .

— Maggi . Jt verschiedenen Blättern
laS man kürzl ch e ns Notiz über den gewalt¬
samen Tod und die U Verschuldung dsS
Züricher Mühlen - und Schokolade - Industriell . n
Eugen Maggi . Di : durch ihre Suppen -
artik . l bekannte Magzi Gesellschaft in Berlin
und Singen legt W rt auf dir Feststellung ,
daß dieser Engen Maggi in knrerlei Be¬
ziehungen zu ihr gestanden hat .

war von einer großen Berliner Blumrnhand -
lung gekommen . Im Auftrag d . S Herrn Dr .
Ulrich von Wannoff Ob Ulrich vielleicht schon
in Wonnebrrg war und mit seinen Eltern
herüberkam ?

Das blieb nun ihre Hoffnung , weil er die
einzige Erklärung für sein Verhalten gab .
Die Trauergästs fandrn sich langsam ein , und
das stille Haus und der Garten füllten sich .
Auch einfache Kätner und kleine Leute fanden
sich ein , um ihrem Dokcor die letzte Ehre zu
erweisen Eoe übersah die Trauerversamm¬
lung , und ihr wurde unsäglich schwer und
bang umS Herz : er kam nicht — er hätte
sonst längst da sein müssen ! Warum aber
kam er nicht — warum ? Nun blieb nur
noch eine letzte Hoffnung , WannoffS waren
noch nicht da , vielleicht kam er zusammen mit
denen ?

Dann kamen auch sie und natürlich ohne
Ulrich . Eos brachte kein Wort heraus , und
sie markte so , daß Wannoff sie schnell stützen
mußte .

»Kindchen — nun machen Sie bloß keine
Geschichten .

"

(Fortsetzung folgt .)
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iinlvt Vl ^ inn !
IVssiss Hr ^ i ' isc ^ li 'o .nAS — a r̂ricl 1I? LrPs1Z ; sl27LirilL

Ileder ^II orliLltlieli .
Alleinige fisrstvller für llurlsol, unll llmgegenä ;

I - ävsirkrLusrsj .

Durlach .
Zwangs - Berstelgerung .

Freitag deu 2S d. Mts ,
nachm 2 Uhr , werde ich im Pfand
lokal — Rathaus — hier gegen
Barzahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern : !

3 Kanapee , 1 Vertikow , 1 Tisch .
3 Spiegel , 2 Wanduhren , l
Küchenschrank 3 Ladenschränke,
1 Sekretär , 1 Nähmaschine ,
4 Bilder , l Handwagen , 60 Reis¬
basten , je 25 LZ Reiswurzel ,
Basin und Piasavo , je 1 kleine
Drehdank u , Bohrmaschine, sowie
1 Poliermaschine .
Durlach , 26 Aug , 1913 . !

Laier , !
_ Gerichtsvollzieher_ i

A « e .
Zwangs - Versteigerung . ^

Freitag den 2S . d . Mt » ,
vormittags 11 Uhr , werde ich keim
Rathaus zu Aue gegen Barzahlung
im Vollstreckungswege öffentlich
versteigern :

'
s

1 schweres Zugpferd , Bcaun-
wallach, etwa 6 jährig ; !

feiner im Auftrag des Konkurs¬
verwalters :

1 weiteres Pferd , ebenfalls
Braunwallach

Durlach , 27 . Aug . 1913
Laier ,

_ Gerichtsvollzieher ._
Bekanntmachung.

Im Konkurs über das Ver - i
mögen der Bärenwirt Albert
Geiser Ehefrau in Berghausen
findet demnächst Schlußoertei ung
statt , wozu Mk. 1025 91 zur Ver¬
fügung stehen . Hieraus sind bevor¬
rechtigte Gläubiger mit Mk . 135 .—,
nicht bevorrechtigte mit Mk.
34,266 11 zu befriedigen . Letztere
erhalten demnach 2,6 °/o ihrer
Forderung .

Durlach , 26 . Aug 1913 .
Der Konkursverwalter :

Neukum ,
_ Rechtsanwalt .

3WWW. ZMslllW
frisch eingetroffen , 3 Pfd . 60 H ,

10 Pfd . 1,80 ^ 6

KM - u. « l-Wlel
3 Pfd . 54 und 60 H

W - II. ARM
3 Pfd . 60 H

SM - MM
Pfd . 45 H

empfiehlt

Hauptstraße 19 .

lurusrbrmä .

« nt « lvtlr

LLisMr. ttS
»»WlWMM (Leks zälerstr .)

tiLNllelsfkiipgnstLlt und löckiterksnäklZLefiule

LLrlsrvdö
lelepkoi, 2018 MMWMM (Leks

KröLtss ullä sltestss äsrsrtlgvs Institut sm klstss .
6exr . 190V. Vilms keterooron . 8 velirer.

Oovissenlislle äuskildllnx in sllvn ksusmrnnisclien Vekrtsdiern kür vsmen
vnä üerrvl, .

8vpt « iukvr koxinnoo xrössers
3 -, 4 - , 6 - unä bmonstliode rruisv .

Untvni ' ivktsssvkVk ' !
Lvtiöllsellrkideii , Llledtiidrullg teinf. , äopp . , »morik . ) , Ltsnogrspliis
( Osbetsbvrxer u» ä Stolre-Solir^ ) . AssokillkLSvIlrelböll l 30 erstklsssixs
blsscliinein, Lorresponäsus , ksukm . ksednen , VvodssIIsIrro unck
SokseLlciiiläs , ülllläsedrikt , Lontokorrsntlslirs , llsnSslsIskrs , Lsnk -

lluä Lörssnvessll .
V » A « 8 rrirsL

Sprsokkurss : vsutseli , Lllglisod , Vrsnrösiscd , Itslisnisod , Lpsnisolr .

Vollstünrllge äusblläung für (len ksukmsnnlsolien vsruf .
Kontoi - islinnenleuns « Vuvkk a ttsnl rui ' sv !

Lusvsrtigs erkslten aurcli unsere Veruiittlnnx rskrpreissrmiiLIgmlg .
Lostsvloss SbsIlsLvsrmibrlnns .

^ usinlirlielis zuskunkt unä Prospekt xrstls äurcli äie vireLtion .
LrlckgsiLlligste Lllmeläung srbstsu .

LsKLNNtlNLvIlUNN .
Meiner werten Kundschaft, sowie der verehrt Em -

wohnerschast von Turlach und Umgebung zur gefl Nachricht,
daß sich meine

M SoLLuLuLA .vLlsr ' sL
von Heu e ab nicht n ehr im 3 , sondern im 1 Stock links befindet.

Zugleich bunge ich mein

Alaü - uuä Kkparalur - KesolLätt
in empfehlende Erinnerung Achtungsvoll

lulius Lsl - Ik , SBastretze ! .

zrövleillSOl .l .,Dll !!lellschlleiderm
Karlsruher Allee k> III.

Schöne 2 -ZinmwohiuW
im 1 . Stock mit Gas und allem
Zubehör auf 1 Okt. zu vermieten
_ Hauptstraße 38
2 HPvkitunjx

samt Zubehör auf 1 . Oktober zu
vermieten . Näheres
_ Luisenstrafie 6 .

Auerstratze 54 ist eine schöne
Drei - Zimmer - Wohnung , parterre ,
mit Hühnerhof . Schweinestall und
Anteil am Garten umständehalber
auf 1 . Oktober zu vermieten .

Wach möbliertes Zimmer
zu vermieten Kauplllraße 24,

gegenüber der Kaserne.

Lxakle Lügleriu
empfiehlt sich
Frau Riesiuger , Ettlingerstr . 44

lllkllw ^ killl empfiehlt sich noch
(IlUlgv Olllll einige Tage der
Loche in häuslichen Arbeiten . Zu
e fragen bei der Exvediüon d Bl .

Sptklaöleilung .
Am kommenden Sonntag de »

31 . ds . Mts . findet auf unserem
Turn - und Spielplatz großes

Lpisltssl
verbunden mit 6er Fußball - Wett¬
spielen , Treikampf (Kugelstoßen,
Weitfprung , lOO m Lauf ) und
Fußball - Weitstoß statt

! Beginn morgens 7 Uhr .
! Abends 7 Uhr findet im Lokal

W> 8t1r » IL
statt (Musik : Feuerwehrkapelle Aue),
anschließend Sirgrrverkündiguug .

i Wir laden hierzu die aktiven,
sowie die passiven Mitglieder nebst
Familienangehörigen freund ! , ein.

Der Sxielansschntz .
^ lW . Etwaige Anmeldungenkönnen
noch an den Verein gewacht werden .
Ferner machen wir das Publ kam
darauf aufmerksam , daß die ge¬
stifteten Ehrenpreise im Schau¬
fenster unseres Mitglieds Mohr¬
hardt , Schuhgeschäft, in Aue , aus -
gestellt sind .

'

_ D . O .

Hi » I ' o »
mit gelb und schwa ' zen Ohren und
Halsband mit K . Geyer gezeichnet,
auf den Namen „ Lord " hörend ,
hat sich verlaufen . Abzugeben bei

Karl Geyer , Metzqermeister .

Tvlutii » » !
Ganz junges frisches Pferde¬

fleisch ist zu haben
PserSeschWerei X. Lugdoker

_ Amalienstraße 23_

üriziiisl -Murer

ZuutrM»,
2 . Abssat , per Ztr . 11 ML ,
empfiehlt

Gutspächter . LamprechtShsf .

wit lirut, voioiektet rsckiksl
Hzösmilclieir küliigmt . rstsotsmuiod

_ xesekütrt I^r . 75198.
l̂ Lruvü - u . Erblos . keilliAtäisLopkilLut vov
Leduppen , detSräert ä ÜLLr v̂nods , verüsttst 2a -
LULV-ks -rLsitea . t SetnrllcLlläsr . laa ».
v . ^nerkeaaunsva k'l- a ^ u. V.SV La äSL
vroßerlea aaä ^ ottleLea .

Lmlrorn - ^ politeice, Ikoven - äpotkeke,
DroAtkrisn Xux . ?tzter uvä ?an1 Voxei.

ka. 3« Zlr . Hasnslroh
werden billig abgegeben bei
Fried Schmidt , Grötzingerstr . 20.

3 IW« SkWSM
sind zu verkaufen
_ Krouenfirafie 3 .

KimveerSaft ,
garant . rein , per V, Fl 60
Vi Fl . l . 10 , ohne Glas , empfiehlt

8vdavker . Minien-Mgerie
Dnrlach , ^ auxtste . 4 .



Waffn kamvs' 38 , , . Woche
Ni »e einig « Tag « ,
eil « »» Sie , da e»
sonst zn spät ist .

Line Gelegenheit ,die «»irkkich nnr
selten »viederkehrt .

Nur einmaliges
Ängebst «

Beachten Sie ineine
Fenster , es n»ird
Sie interessieren .

Eigen » in grohen
Massen fnr diesen
In »cek «ingekanft .

Rein Alnm. Stielpfanne 18 em 33
„ Milchtopf 38
„ Wasserschöpfer 38
„ Nudelpfanne 38
„ „ m. Stiel 38
„ Reibeisen 38
„ Kasserolle 38
„ Durchschlag 38
„ Gemüseschüssel 38
„ Eßteller 38

Emaille dekorierte Schüssel 38
„ Wasserschöpfer 38
„ Stielkasserolle 88
.. Milchtopf 33
„ große Nudelpfanne 38

1 Emaille große Stielpfanne 38 1 Steingut Waschbecken 33
1 „ Kehrschaufel 38 (mit Dekor .)
1 „ I, Maß 38 1 Waschkrug 33
1 lack . Zwiebelhalter 38 1 Nachttopf, bunt 38
1 „ Brotkorb 38 1 Majolika Blumentopf 33
1 große Springform 33 1 Mostkrug, bunt 38
1 großer Blechdurchschlag 38 1 Tortenplatte , groß 38
1 Emaille Leuchter 38 1 großes Waschbecken 32—31 cm 38
1 „ Kaminkasten 38 1 Sauciere 38
1 verzinnte Fleischgabel 38 2 ovale Fleischplatten zusammen 33
1 „ Backschaufel 33 2 Majol . Kuchenteller „ 38
1 geschliffene Stielpfanne 33 1 großer Spiegel 38
1 Emaille Seifenhalter 38 1 Wichskasten 38
1 Buchenholz Fußbank 38 1 Eierschrank 38
1 Handtuchhalter 38 1 Gewürzschrank 38

1 Vasengarnitur S
1 großes Bild mit Goldrahmen 3
1 große Blumen- Vase 3
2 Eßteller und 2 Tassen zus. 3
1 Rein Alum. Schöpflöffel 3
1 „ „ Schaumlöffel 3
1 „ „ Backschaufel 3
1 Glaskrug 3
1 Garderobeleiste 3
1 Deckelhalter 3
1 Butterdose und 1 Menage 3
1 großes Kuchenblech 3
1 großer Steintopf 3
Wegen Platzmangel können nicht ^

alle Artikel angeführt werden.

Auf alts crnösrrr Suchen wähvenö öiefer Zeit ermäßigte Wreise .

Im eigenen Interesse 6m ü den
Sie düse Gelegenheit !

Lsulksus K
. VssserkiMpl ,

llurlävll
.

WIM-MM
Mittwoch de«

27. August , abends
V- 9 Uhr

Der sammkung
. im Gasthaus zum
grünen Hof -

Tagesordnung :
Bestellung von lyani-^ sftrtem Holz .

Um zahlreiches Erscheinen ersucht
Der Vorstand

KeMklm; Durlch.
Morgm abend :

Der Vsrstaud .

Märnikr - Kkliuiaurrkin.
Morgen Donnerstag abend 8 Uhr

Zusammenkunft irn Lokal
( Ständchen betr fsend ).

Dis heutige Zusammenkunft
fällt aus Der Vorstand

VkMM iiSlÜk ÜlWeil.
Heute Mittwoch

Schlachttag,
»wozu höflichst einladet
_ Jakob Liuk .

8Ml >i>SMSchwM
Donnerstag wird

geschlachtet .

Morgen ( Donuerstag ) früh :
Kcficlfleisch .

stbkrilvd
und hausgemachte Bratwurst « .

HV. ILrr » » « zuv Sonne .

LleLtrisobe I.LM- , Lratt - , ^eeumu-
latorsu- uM Seb^ aebLtrom -^lllAgk»

ieäer Oröße , iveräsn naeb äen bestsbsnätzn Vsrdanäsvor -
sebriften LaeliAemSb susAtztubrt — KostenavsebläAe grstis .
Otto Lteillttzläer , IMMteur kleLtr. LulLKen,

krötrtugeu .

^sknsi-rt -II. Mslilbsvkor
verreist dis 8 . September.

kaulen Sie nirgencis besser um! preiswerter ,
als in öer

^ lüeköi 'ogki ' itz /iug . k' eiei '
Nsuplstrssse 16.

M8 . 6in kleiner Versack wir« Sie ösvon iiber-
reugen .

Allen meinen Freunden und
Bekannt n sage ich hiermit
hcrzl Lebewohl !

Läaarä LoäsumüUer.

8Hhl»is jm Laim .
Morgen Donnerstag wird

geschlachtet.
Morgen Donnerstag frische

lkdtt - « .
empfiehlt

Lnrl W « i88 z Dküucs .

ßkslllllkülll Sklllll Nkllllli.
Kirchstr . 13 — Jet . 159.
1 / Morgen Donnerstag

« s - iiiirlliiellSlWkel.
PH . Fischer , Metzger und Wirt

Frischer

Speck« . Schmeer
ist zu haben bei

M. Savümavll. Flieörichstr . 4.

MlM WISlillM
findet sofort Beschäftigung bei

LsrI krodwüHer,
Zimmergeschäft u Schreineren

NakstrwSrme im Kchwtmmvad 18 Kr. 6.

ZorMchtlicheKittermg a« 28. A«g.
Lokale Gewitter , warm .
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